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i t . dm r4. März r8 Z o.

. V er ordnung .
( L) aK B - werbe der Spengler , S cheorenschleifer wmd, S . efsekgiacher b.xtpefseud, ^

'
l '^ n Gcmäöhrit vcrehrltchen Erlasses des großherzegl . Ministeriums des Innern vom <8. Januar

L8S0 .
'
t'lxo. ^ 4 — ,499 . wird die von gedachtem hochpreißlichen Ministerium- unterm L4. fftov. 1tz2y

NrL.
'

12570. erlassene nachstehende Verordnung neuerdings sämmtlichen Aemtern der greift
' '

z
'
ur

^

stren¬
gen -Nächachtung

' bekannt gemacht : - " '
l . Keine Amtsdxhörde des Landes darf einem Individuum , scy es -Mann oder Frau , mit oder

ahne
'
FamGe

' einen -HM, '
, «irre. Jewerbsconcesssdn oder eine Aufenthaltsbcwilligung erthcilcn , wen

'
r,

diese Urkunde den Zweck hat , ^dem Inhaber die Verfolgung eines Lebensberufs oder eines Gewerbs
zu stchery , welcheŝ einen bestandigen ' Wechfel DeS Aufenthalts erfordert, -wenn nicht daö befragte Irr -
dividuM ^mit seiner

'
Mmllie unbestrittene und unbczweifelte Heimathsrechte in einer Gemeinde deh^ ^ > - . . .

» , ^ ^ ^ SÜrKn' -ttpr, ! .Ytz
' betteffenhen Amtsbezirk Hcimqthsrechte genießende

"
Familie einen solchen Rei -

^epaß^ mss dkcherilÄetttibuttF ^ inoL: .GervcrKS -vc^bundLnrFst , ^«achsiichd-, ^ si, ku-^
^ aß nur,mit sclgeuden Bemerkungen erthcilcn ; ^ - -

s) Die Familie im Ggnzcn und namentlich chiejenig.en . MiMr derselben , zu deren Gunsten der
' / '

Nciscpaß und das Gewerbspatent aüsgeftrtigt werhm soll :, müssen eines guten Pufs genießen ,' '
und dürfen in keinem Fall durch ihr Betragen Urund zu Besorgniß für die öffentliche Sicherheit

- geben . 7 , 5- i
Ir) Der Maß darf höchstens auf 6 Monate lauten , nach deren Verfiuß er erloschen ist.

- . - In dem Maß . müssen alle Mitglieder der Familie genannt und signalissrt seyn , Wenn die
^ ^ gewöhnlichen Ma^ ? Formu !aricn zu diesem Zwecke nicht genügen , so muß ein besonderer ganz

7 4) Der Paß ist nur gültig im Bezirk des Kreises - zu welchem das Amt gehört . Will der Inhaber
'' scheinen Verkehr auf einen andern Kreis ausdehnen , so hat er sich an das Kreisdirectorium zu

wenden , ln röschem er sein Gewexb treiben will.
Ist die Urkunde für eine Familie ausgefertigt , so darf die Familie keine andere Kinder , eigene
oder verpflegte , auf ihren Zügxn mit sich nehmen , als solche welche noch nicht das Schulalter
erreicht haben. .--.

Für die ssn -den Schuliahren befindlichen Kinder muß unter Aufficht der Polizeibehörde so¬
weit gesorgt werden , daß dieselben in der Abwesenheit ihrer Eltern nicht allein den gehörigen
Schulunterricht genießen, sondern auch , daß sie zu einem ordentlichen Lebensberuf erzogen wer-

«) Solche Farmlienglieder die dem Schulentlassungsalter entwachsen sind , dürfen nur dann mit der
Familie reisen, wenn - sie derselben- wesentliche und nothweudige Beihülfe zu dem Gewerbebetrieb



leisten . Im Gegenfall Muß von Polizei ) wegen dahin gesorgt -werden , daß sich dergleichen junge
Leute einem besserst LcbMber .uf widmcm , .

tz) Damit dies alles desto sicherer vollzogest werde , hat sich der Inhaber eines solchen Passes bei
der Durchreise durch einen Amtsort jedesmal bei Amt zu stellen, um den Paß visitiren und un¬
terschreiben zu lassen. .

Wenn derselbe länger als 24 Stunden in einer Amtsgemeinde verweilt , hat er sich die Zeit
seines AufenthaltsEund das unklagbare Betragen von den Ortsvorgesctzten auf den Paß beschei¬
nigen zu lassen. . . .

! ») Nach Umlauf der Zeit für
^ welche der Paß ausgestellt ist , muß der '

Inhaber in seine Heimath
zurück. Dort giedt er unter Vorzeigung feines abgelaufenen Paffes Rechenschaft von seinem
Seitherigen Verhalten, -und erhält alsdann nur einen neuen Paß , wenn -nichts dagegen cinzu -
wenden ist. ^

. .
- - .

HI . Anderen als
'

denen im Amtsbezirk ansässigen dergleichen Gewerbslcuten darf kein Amt einen
Paß - geben . - . .

^ -
Daß mithin an Ausländische solche Personen und Familien ein dergleichen Paß nicht ertheilt werden

könne , versteht sich von selbst. ' Verlängerung eines abgelaufenen Paffes findet nur Statt für die zur
Reife in die Heimath erforderliche Zeit . >4-

IV . Wollte sich eine hier befragte Person durch das Vergeben , die ursprüngliche Lcgitimationsur -
kunde sey abhanden gekommen , bei einer andern als der Heimathöbchördc einen neuen Paß verschaffen, ?
so kann dies niemals geschehen , sondern cs darf nur ein vaufpaß zur Rückkehr ausgeftrtigt werden .

V . Würde eine solche Person bei der Rückkunft in die Heimat !) den früher erhaltenen Paß nicht
Vorzeigen können , ohne sich zugleich
weisen xu können , so ist er als n -rd -ic
sonders durch Eorrespöndenz mit den
zu forschen . '

VI . Wenn ein solcher herumziehender Gewerbsmann oder eine ganze Familie angehalten wird , so
ist derselbe oder dieselbe zur . Vorzeigung aller Papiere ernstlich anzuhaltcn , und nöthizenfallS zu vi¬
sitiren . Finden .sich unzulässige Papiere bei ihnen , und es . ist ein I n l ander so wird er ohne weiters
mittelst eines Laufpasses auf dem nächsten Wege an sein Amt zurückgewiesen , oder bei erscheinenden hin¬
reichenden Verdachtsgründen , daß rr dieser Heimweisung keine Folge leisten möchte , dahin transporlirt
und die unzulässigen Papiere werden dem Vorgesetzten Kreisdirectorium zur weitern Verfügung vorgclcgt .

VII . Ist ein solcher herumziehender Gewerbsmann oder Familie ein Ausländer , so wird ihm
-auf seine dazu geeignete Urkunde die '

Weisung gesetzt, sich ohne Verzug auf dem nächsten Wegs aus dies¬
seitigem Lande zu . entfernen , und sich in seine Heimath zu begeben .

VIII . In keinem Falle kann eine von einer ausländischen Behörde herrührcnde Legitimation , sey
solche in Form eines Passes oder irgend einer andern Urkunde , für hinreichend gehalten werden , das
Gewerb oder die Reise im Lande fortzusetzen .

IX . Würde bei einem Inländer die im Ausland erhaltene Reise - oder Gewerbslegitimation gefun¬
den , so muß ihm solche auf der Stelle abgenommen werden , derselbe ist in seine Heimath abzuliefern
und die Urkunde ist dem Kreisdirectorium zur weitern Verfügung rinzusenden .

X . Wenn eine Polizeybehörde ' bei einem solchen Individuum eine Legitimation oder Paß entdeckt ,
durch dessen Ausstellung oder Visirung eine inländische Behörde gegen diese Anordnung gefehlt hat , so ist
dem Inhaber solche Urkunde abzunehmey , und ist mit Lauftraß in seine Heimath zu weisen , und die Ur¬
kunde ist an das Vorgesetzte Kreisdirectorium einzusenden .

Dnrlach und Dffenburg , den 10 . Februar 1830 .
Die Directoren . ,

des Murg - und Pfinz und KinzigkreiseS .
Ki r n» Frhr . v . S e n s o u r g.

Vät . Müller .



Mrigkejrliche ^ BeMntmMungett .
- . - Liegenschaft - Versteigerungen . - -

Dienstag , shen . 46. März 4650 Nachmittag -.'

2 Uhr wcrdcn ' aus der Verlassenschaft -'des Johann
Meier von hlef Wedstrholt öffentlich versteigert .
35 Ruth ^Acker im Killisfeld , yebet, Christian Renz

jinb . Wifhelly Pfeiffer von Aue ; Wirt zu 20 si.
? Vrtl . Acker, im unters Scutcrich , neben 'Jacob

. GeyKrdt von Aue . und Kanzleidiener Langbein ;
«Kraufibercits 70 fl. geboten sind .

13 .4/2 . 3iuth ." Garten im Lcitgrabcn , neben Herr
lPfarrer Beck und Christian Lotsch ; worauf .bereits
L6 fl. ' 'geboten sind .

i
'
Prtl . Weinberg in der Höh , neben Carl - Aach »

mannSsWtb . und Schlosser Ritters Wtb . ; worauf
_ bereits 70 fl. geboten sind. * ' >

4. Vrtl . Weinberg im untern Rcnnig , neben Phi¬
lipp Waigel und LegätiönsratA Possens Wtb . ;
. » laxirt 'zv 4.00 fl. . . .

' '

Durlach, .i ( Frucht - Versteigerung .) Samstagden 20 . des laufenden Monats März Vormittags
40 Uhr werdeck bei' Unterzeichneter Stelle öffentlich
versteigert . .- - ^

200 , Malter Dinkel
— > 20

'
Malter Korn und

— I ' 25 Malter Haber
wozu die Liebhaber hiemit eingeläden werden .'

Durl a
'
ch . den 2. März 4830 .

Großherzvgliche Domainen - Verwaltung
Durlach. ( G.eschäfts « EmpfehsuMg . ) Die hie«

flge Strohhutfabriquc liefert gegenwärtig nicht nur alle
Arten seiner und gewöhnlicher Strohgeflechte sondernnimmt auch alle alteren .Arbeiten zur Reparation an.

Prompte , Bedienung ^ so zvie billige Preise werden
diese Anstalt wie bisher empfehlen .

Durlach , den 4. März iZZ2.
Bürgermeister - Amt .

. D u m b e r t h . .

wozu die,Lübhaber hiemit '
emgelaöen werden .

, Duxlach . ,- den 27 . Februar 4850 . .
V u r g c r m e ift e rA m t.

.. . - .. . . «U A . . . .'

,F u x. - / ^ -
^ BiS Dienstag , den 23 . März 4830 Nachmit¬

tags . 2 Uhr werden nachstehende Liegenschaften des
Israel Köhler von hier, im Executionswege auf hie¬
siges Rathhanfesöffentlich versteigert werden :
Ein ^ Behausung nebst Hvftajthe im Gärtnerwinkel ,'neben Friedcrich Kühndeutsch. ^ "

Acker auf 'm Lohe neben Jacob Heidt^uNd Jäcov Luger. ^ '
^ Ackcr. auf den Lissen neben Johannes Geier .2 Bttl . auf m^Lohe , neben dem Spitalgute .Die Häl fte an 4 Vrtl .Mn .dcr Dürrbach , neben Ja¬
^ ^ ^ jm^Saustegerftld , neben dem Weg .4 N »rgr ' Acker auf der Neuth , neben Fricderich Lan¬

genbach. ? . ^ ' ^ -
5 Vrtl . im Lauser , einseits die Klamm ,anderseits der Hohlweg . Z4 Vrtl . 44 Rth . auf den Listen , einseits Jacob Luaer

anderseits Christoph Klaiber , Taglöhner .
^

wozu man die Liebhaber hiewit Zinladet.. - D urlach , den 3 ^
'
März 4« Lo .

Burgermei ster - A m t.
» D umberth .

Privat - Nachricht err»
Geld auszuleihen .

. In Hiesiger Etadt liegen 4500 fi. gegen gericht¬
liche Versicherung züm Ausleihen parat und kön¬
nen im Ganzen zu 4 4/2 nnd> theilweise zu5 pCt .
täglich abgegeben werden ; das Comptoir sagt wo .

Durlall - . ( Lehrlinggesuch . ) I » hiesiger Stadt
sucht Jemand einen wohlerzogenen gebildete » jungen
Menschen in Leinwand - , Gebitd - oder Baumwollwcbe - -
rei, auf drei Jahre mit Lehrgeld oder auf vier Jahre
ohne Lehrgeld in die Lehre aufzunehmen . Das Nähere
im Comptoir dieses Blattes . -

Durlach . ( Bettfedern seilch Bei Seilermeisier
Friedrich Wächter dahier sind fortwährend gute Bctt -
federn im Großen wie im Kleine », um sehr billige Preise
zu haben .

Durlach . Bei I . P . Brost im Schloßgarten da¬
hier ist verschiedener Pflanzensaamen wie auch mehrere
junge Bäume in billigen Preisen zu haben.

Im rothen Löwen dahier sind 2 Logis , das eine
sogleich und das andere auf den 23 . April 4630
zu vermiethen . Das Nähere ist bei Jakob San¬
der in Carlsruhe zu erfragen.



Bei Unterzeichnetem ßz^ > jetzt und stnmerwährend nach¬
stehende evangelische Schulbücher in verschiedenes !

' Preisen zu haben ; als : . - - -

Spruchbücher -, Catechismus ; ABC Bücher ; Htstsrien ;
Gesangbücher, mit und ohne Gebet ; Bstdex UPH
Bücher, wie auch :

Gcbächtniß-Tabeli.e der höchsten Frucht - ,nnd BiktuaNen -
Preise von Durlach, 'Pforzheim , B^erlcn und Neu«
« nbLrA , vom Jahr i8ib bis .zum,MlZ i8i .7,>

Dups ,
'
,Buchörucher .

Das Portrait Sr . könlgl. Hoheit des ^Froßherzogs von
Baden L u d w i"g - lithographirt oon^GustavMeh ?»
lich, ist zu ist . im Comptoir dieses Blattes zu haben .

Das Portrait Pagänpni ' s/lithogxaphirl von Gustav
Nehrlich , zu r

'
fl . jst ^

in dem^ nriniichen Comptoir zu
haben .

Frucht - Preise vom . 1Z« März in Durlach»
^ , Mittelpreis '.

' DaS Malter : fl. kr.
' Neu Korn . . . 5 20 -

Alt Korn . . . . . . . 5 2»
Neuer Kernen . . . . . 7 58
Alter Kernen . . . . . . 7 58
Warzen . . . . . . 6 —
O -arste , « . . . 4 —
Wclschkorn . « . . . . . 4 48
Haber

"
. . . . . " . . . 3 18

Ausgestellt warenv !37 Mltr . Eingeführt wurden :

Kirchenbuch - Auszüge.
Geboren .

Den 26. Febr. Carl Christian — Vater : Herr Ni¬
kolaus Kaufmann , hiesiger Chirurg-

Ten - 8 . Febr. Marie Therese — Vater : Herr vr .
Sö -nndt, praktischer Arzt und Stabschnurg in Graben.

Den 4 . Marz . Julius Carl Christian — Vater : Hr.
Christian Wilhelm Heng st, Bürger und Zimmermcistcr .

Len 8 - März . Carlinc — Vater : Philipp Gottfried
Stittersh 0 fer , Bürger und TaglLhner .

Gestorben .
Den 5. März . Marie Magda

'
lene Korn , geb . Mono,

» eil . Johann Christian Korn , Bürgers und Rothger-
bermeisiers Wittwe. Alt : 5b Jahre , loMon . 22 Tage .

Den b . März . Frau Caroline Klaiber geb. Pfun -
dcr, des Herrn Wilhelm Friedrich Klaibxr, aroßherzogk.
Amtsrevisors Ehegattin. Alt : 41 Jahre , ro Monate ,
11 Tage . >

Denv März . Carl — Dater : "Herr Anton Wetze ! ,
Krcisregistrator, Alt : i Stunde . '

Den 7 . Marz . Luise Margarethe — Vater : - Iacoh
Friedrich S ch 0 l d c r, Bürger und Mchgcrmcifter . ? Plt :
i> Monate.

Leng . März , Herr Johann Baptist Orth , hiesiger
Pestsesretalr, ein Ehemann . Alt : Lc> Jahre ,

Den io . .März- , fGeorg Friedrich Graf , ledigen
Standes , ein Maurer . Alt : , l - Jahre , IO Monäte ,
i -> Tage . .

Mltr . Verkauft W. Durlacher : 58 Mltr . An Carls-
ruher : 99 Mltr . An Fremde : zzb Malter .

.Neu ausgestellt hleibt . . . 8b ' »

Brodbaxe von Carlsruhe und Dur lach '

Pom 20 . Febr . Carlsruhe vom rz . Drärz Durlach
Ein Weck zu 1 kr . hat Pf . t> Lth . Pf . Lth. '

<U t o zu 2 kr . 12 k 14 .
Weißbrod zu b kr. hat 1 8 t r« --- r
Schwarzbrvd zu n kr. 4 zu 10 kr . hat 4 7 « '

Flerschpreise von Carlsruhe und Durlach

, vom 20 . Febr . Carlsruhe vom rz . MärzDurldch I
Das Pfund Mastochsenfleisch 7 ifr kr. - g
Rind - oder Schmalfleisch . 5 1^2 Ü
Kalbfleisch . . b izr v ?
Hauimelfleisch . . . . . . 7 i^z L
Schweinefleischs . . . . . 7 7

Viktualienpreise von Carlsruhe und Durlach
vom 20 . Febr . Carlsruhe vom iz . März Durlach^

Rindschmal; das Pfund 20 kr, i8 kr.
«Schweineschmalz ib ib
Butter . . . . . i? 17

litt der Ctnr . 13 fl . 18 st.
Lichter , gezogene 20 22 kr.

— gegossene 18 18
Seife 14 14

5 Eher . . . . . 8 b Ercr 4
das Meß hartes . i5 , st. — kr.

Heu , der Lt,,r . r fl . r? kr . Stroh Bund ir fl. zokr- z

Verlag und Druck der L. M. Dup s schen Buchdruckere- .
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